
Vorhandene Angebote (Kinder) übertragen

Thema ansprechen (Transparenz, BR, PV, Führungsebene)

Individuelle Lösungen 

Vertretungsmanagement für kurzfristigen Ausfall

 z.B. Befragung der Beschäftigten

Bedarf ermitteln,

Arbeitsbefreiung in akuten Notfällen

Ansprechpartner/-in im Unternehmen 

Info-Veranstaltungen im Unternehmen 
mit Pflege- oder Wohn-

beratungsstellen

"Forum Pflege"/Betroffenengruppe

Flexible Arbeitszeit- und –organisationsregelungen 

Betriebs-
vereinbarung

Personalversammlungen

Information und Qualifizierung
von  Führungskräften/PV, BR 
(Schlüsselpersonen) 

Infos zur Verfügung stellen: Adressenlisten, Notfallmappe, 
Schwarzes Brett, Intranet, Lohnabrechnung

Unterstützende 
Dienstleistungen, 
z.B. Wäsche-/
Bügelservice 
und Kantinen-
essen zum 
Mitnehmen

Erreichbarkeit 
am Arbeitsplatz 
ermöglichen

Besuchen Sie uns im Internet – hier gibt es weitere Informationen:

Arbeiten- 

pflegen-leben.de

Gemeinsam 

Vereinbarkeit

verbessern.

Kontakt: Christa Beermann, Ennepe-Ruhr-Kreis, Demografiebeauftragte und Koordinatorin Netzwerk W(iedereinstieg) EN, www.arbeiten-pflegen-leben.de, Stand: Dezember 2014

Sie pflegen? 
Wir unterstützen Sie.
Eine Initiative für die Vereinbarkeit von Beruf und Pflege

Instrumente für Unternehmen


